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Impuls 

Auf dem Krippenweg von Montabaur nach Horressen fiel mir eine 
Krippe besonders ins Auge: sie stand auf einem Baumstamm, der 
quer über den Bach ragte, und zeigt die Flucht nach Ägypten. Diese 
Flucht führt Josef und Maria mit dem kleinen Jesuskind im Arm in ein 
völlig fremdes Land und es dauerte Jahre, bis sie wieder in die Hei-
mat zurückkehren (vgl. Mt 2,13-23). 

Was im Einzelnen während dieses Exils passiert ist, berichtet das Matthäusevangelium 
nicht. Auch ist unklar, ob diese Erzählung historisch korrekt ist oder eher eine fiktive 
Legende, die auf die Versklavung der Israeliten in Ägypten zurückgreift. Letztere Sicht 
stellt Jesus, dessen Name ja „Gott hilft“ bedeutet, in die Tradition der Rettung des Got-
tesvolkes durch Mose. 

Der Kern dieser Erzählung ist: der Gottessohn ist Mensch geworden, auf eine mensch-
liche Art gefährdet und auf eine menschliche Art gerettet worden. Modern ausgedrückt: 
Die heilige Familie erfährt Ägypten als das Land einer hilfreichen Willkommenskultur. 

In der Antike hat es noch kein so differenziertes Grundrecht auf Asyl, keinen subsidiä-
ren Schutz und auch kein Abschiebeverbot wie in unserem heutigen deutschen Recht 
gegeben. Einzelne Rechtsnormen diesbezüglich jedoch schon. Die Gastfreundschaft 
gegenüber Fremden, genauso wie die Fürsorge gegenüber Witwen und Waisen, war 
durchaus geboten. 

Wie wichtig es ist Zuflucht zu finden, erleben wir alle angesichts des Krieges in der Uk-
raine. Der Bedarf an humanitärer Hilfe ist enorm. Und es ist ein Drama für die Ukraine, 
dass so viele Menschen auf der Suche nach Schutz und einer besseren Zukunft ihr 
Land verlassen müssen. 

Eine aktuelle Studie zeigt auf, dass ein Drittel der ukrainischen Flüchtlinge in Deutsch-
land bleiben will. Je länger der Krieg dauert und je mehr die Lebensgrundlagen in der 
Ukraine zerstört werden, desto mehr Menschen werden nach Deutschland kommen. 
Viele Ukrainerinnen werden ihre Männer nach Kriegsende nachholen wollen, um ihre 
Familie in Deutschland wieder vereinen zu können. 

Geben wir Ihnen allen eine wirkliche Chance, durch Arbeit, soziale Kontakte und das 
Erlernen der deutschen Sprache ein neues Zuhause zu finden. 

Franz-Karl Klug, Pastoralreferent  
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Aktuelles aus der Pfarrei 

Sankt Margareta 

 
Pater Heinz-Georg Goldkuhle SAC 
verstärkt das Pastoralteam 

Bis zu einer Neubesetzung der Stelle 
des Kooperators für die Pfarrei Sankt 
Margareta verstärkt ab Februar Pater 
Heinz-Georg Goldkuhle das Pastoral-
team. 

Pater Goldkuhle war zuletzt bis zu sei-
ner Pensionierung Leiter der Seel-
sorge am Frankfurter Flughafen. 

Wir freuen uns sehr, dass Pater Goldkuhle in unserer Pfarrei mitarbeitet und begrüßen 
ihn herzlich in Sankt Margareta. Er stellt sich im nachstehenden Beitrag vor. 

Martin Sauer, Pfarrer Stefan Abel, Vorsitzender des Pfarrgemeinderats 

 

An dieser stellt sich Pater Goldkuhle persönlich vor: 

Mein Name ist Heinz Goldkuhle. 

Am 13. August 1950 in Koblenz geboren und aufgewachsen im 
gastronomischen Betrieb meiner Eltern in Vallendar am Rhein. 

Nach „verkrachter“ Gymnasialkarriere erlernte ich 1968-1970 den 
Beruf des Hotelkaufmannes im Berghotel „Rittersturz“ in Koblenz 
und arbeitet in der Gastronomie bis 1974. 

Ich entschloss mich – etwas „reifer“ geworden, das Abitur im Bad 
Driburger Klemens-Hofbauer-Kolleg nachzuholen. In diesen vier 
Jahren begann ich mich für den Priesterberuf zu interessieren und 
trat 1978 in das Noviziat der Pallottiner ein. 

© Bistum Limburg 
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An der Philosophisch-Theologischen Hochschule der Pallottiner in Vallendar studierte 
ich fünf Jahre und wurde 1985 in Vallendar zum Priester geweiht. 

Es folgten ein pastoralpraktisches Jahr in der Diözese Augsburg, eine vierjährige  
Kaplanszeit in Mülheim/Ruhr (Bistum Essen). 

Von 1990-1998 war ich Referent und Dekanatsjugendseelsorger in der Jugendbil-
dungsstätte „Jugendhof“ der Pallottiner in Olpe (Bistum Paderborn). Anschließend war 
ich zehn Jahre im Leitungsteam des „Katholisches Forum Dortmund“ tätig, einer city-
pastoralen Einrichtung der Diözese Paderborn für „Menschen auf der Suche“. 

Die anschließende Zeit als Klinikseelsorger in Vallendar (Diözese Trier) währte nur 
kurz. Noch im Jahr 2008 wurde ich für drei Jahre zum Hausrektor unseres Provinzhau-
ses in Friedberg/Bayern ernannt. 

Für den Ablauf der Rektorenzeit hatte ich mich dort bereits für die Stelle als Pfarrer der 
Deutschsprachigen Gemeinde in Kapstadt beworben. Das Bewerbungsverfahren zog 
sich in die Länge und so wartete ich 2012 als Seelsorger in einem Altenheim in Ham-
burg-Farmsen auf den Zuschlag, den dann aber ein (anderer) diözesaner Bewerber  
bekam. 

„Die Alternative heißt“ – so sagte mir 2013 mein Provinzoberer – „Flughafen Frankfurt! 
Und wenn schon nicht in Kapstadt, so kannst Du ja schon mal am Tor zur Welt landen!“ 

Genau acht Jahre war ich an diesem sehr bunten und interessanten, multikulturellen 
und interreligiösen „Tor zur Welt“ tätig und habe zum 1. Advent 2021 den Platz für  
einen jüngeren Pallottiner-Mitbruder frei gemacht – bin mit 71 Jahren sozusagen in 
Pension gegangen. 

Nach einer Auszeit und etlichen Aushilfen im Frankfurter Raum ergab sich nun die 
Möglichkeit, in Ihrer Pfarrei Sankt Margareta mitzuhelfen und so darf ich mich gleich-
sam als Pensionär mit einer 40-prozentigen Anstellung einbringen. 

Ich möchte Ihnen sagen, dass ich gerne dabei bin und freue mich auf Begegnungen, 
Gespräche und Gottesdienste. In einem ersten Kennenlernen haben mich der Pfarrer 
und sein großes Team sehr beeindruckt und ich bin zuversichtlich, dass ich in deren 
Reihe meinen Platz finden werde. 

Kurzum: Ich freue mich auf Sie! 

P. Heinz Goldkuhle SAC (Pallottiner) 
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„God bless you“ – Valentinsgottesdienst 

Am Dienstag, 14. Februar ist Valentinstag, der 
Tag der sich liebenden Paare! Die Pfarrei Sankt 
Margareta lädt aus diesem Anlass alle Paare zu 
einem Segnungsgottesdienst in die Pfarrkirche 
St. Justinus in Höchst ein. Der Gottesdienst be-
ginnt um 19:00 Uhr. Jedes Paar kann sich am 
Ende dieses Gottesdienstes segnen lassen.  

Anschließend besteht die Möglichkeit bei einem 
Glas Wein oder Saft noch ein wenig ins Gespräch zu kommen. 

 

Fest „Darstellung des Herrn“ mit Blasius-Segen 

40 Tage nach Weihnachten feiern wir das Fest der „Darstellung 
des Herrn“. Traditionell ist das Fest „zwischen Weihnachten und 
Ostern“ auch unter der Bezeichnung „Maria Lichtmess“ bekannt. 
Dieses Fest ist verbunden mit der Segnung von Kerzen und  
stimmungsvollen Lichterprozessionen in den Gottesdiensten am 
2. Februar.  

Ebenso können die Gottesdienstteilnehmenden im Anschluss an 
die Gottesdienste den Blasius-Segen empfangen.  
Dies ist nach den Gottesdiensten am Donnerstag, 2. Februar 
möglich, aber auch im Anschluss an die Gottesdienste am Frei-
tag, 3. Febr., am Samstag, 4. Febr. und Sonntag, 5. Febr.. 

 

Gottesdienste am Aschermittwoch 

Mit dem Aschermittwoch am 22. Februar beginnt die vierzigtägige 
Fastenzeit. Für die Grundschüler*innen finden in einigen unserer  
Gemeinden am Morgen Gottesdienste statt. Alle Interessierten sind 
zu den Abendgottesdiensten am Aschermittwoch in allen fünf Ge-
meinden eingeladen. In allen Gottesdiensten kann das Aschen-
kreuz empfangen werden. Die Gottesdienstzeiten entnehmen Sie 
bitte der Gottesdienstordnung in dieser Ausgabe des ausBlick. 

Foto: pfarrbriefservice.de 
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Das neue Hungertuch 

"WAS IST UNS HEILIG?" .Klima, Kriege, Pan-
demien: Die komplexen Multikrisen unserer 
Tage führen uns vor Augen, wo die Schwach-
stellen unserer politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Strukturen liegen. Auch 
wenn Krisen immer verzahnter werden und 
sich gegenseitig verstärken, ist und bleibt die 
Klimaveränderung die fundamentale Frage un-
seres Überlebens. 
Dieses Szenario zielt mitten in das Hungertuch 
von Emeka Udemba. Sein farbenstarkes Bild ist als Collage aus vielen Schichten aus-
gerissener Zeitungsschnipsel, Kleber und Acryl aufgebaut: Nachrichten, Infos, Fakten, 
Fakes - Schicht um Schicht reißt und klebt der Künstler diese Fragmente und kompo-
niert aus ihnen etwas Neues. 

In einen freien rötlichen Raum ohne Horizont hineingesetzt, ragen zwei Unterarm- und 
Hand-Paare offen in die Fläche hinein: Form und Farbe nach gehören sie zu einem 
dunkelhäutigen Mann und einer weißen Frau, Ihre Hände berühren gemeinsam sachte 
die Erdkugel, die sie gemeinsam halten, ihr aber auch Spielraum lassen. Die Kugel 
bleibt in der Schwebe von Halten und Loslassen, Schutz und Preisgabe. Rollt die Kugel 
im nächsten Moment nach links unten in den roten aufgeheizten Raum hinein? Wird sie 
kippen wie unser Klima? Die Erdkugel, gute Schöpfung und Heimatplanet oder Spiel-
ball verschiedener Interessen? 

„Vom Anfang“ lesen wir im Zentrum des Hungertuchs. Lassen wir uns zurück zu die-
sem Anfang führen: Von Schöpfung zu sprechen ist mehr, als nur Natur zu meinen. Es 
hat mit einem Plan der Liebe Gottes zu tun, in dem jedes Geschöpf einen Wert besitzt 
und nicht verfügbar ist.   

Was ist uns noch heilig? 
Was ist unverfügbar? 
Was tasten wir nicht an? 
Was ist uns das Leben wert? 

Diese Fragen laden ein, das Bild miteinander zu entdecken und so Teil einer neuen, 
weltumspannenden Schöpfungs-Erzählung zu werden. (Text aus misereor.de) 

© Misereor 
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Planungsrechnung 2023 

Die Planungsrechnung 2023 für die Kirchengemeinde wurde im Verwaltungs- und 
Pfarrgemeinderat beraten und beschlossen. Die Offenlegung der Unterlagen ist in der 
Zeit vom 1. bis 15. Februar 2023 im Zentralen Pfarrbüro organisiert. 

Diese Rechnung kann während der Öffnungszeiten oder nach Terminvereinbarung von 
allen Gemeindemitgliedern eingesehen werden. 

Ulrich Hock, Verwaltungsleiter 

 

Feier besonderer Ehejubiläen 

Falls Sie selbst oder Angehörige von Ihnen Ihre  
„Silberne, Goldene, Diamantene oder Eiserne Hochzeit“ 
feiern und diesen Anlass auch in einem Gottesdienst oder 
z. B. auch mit einer Segnungsfeier zu Hause begehen 
möchten, bitten wir Sie, sich frühzeitig im Zentralen Pfarr-
büro oder in Ihrem Gemeindebüro zu melden. 

Einer unserer Seelsorger vereinbart dann gerne mit Ihnen einen Gesprächstermin. 

 

Parkinson – was nun ? 

Wie schon bei Vielen bekannt ist, habe ich seit längerem 
mit der Krankheit Parkinson als Betroffener zu tun. Ich 
kann mir vorstellen, dass unter dieser Krankheit Einige in 
unserer Pfarrei leiden. Vielen fällt es schwer, darüber  
außerhalb der Familien zu reden. Um diese Grenzen auf-
zubrechen, schlage ich vor, dass von dieser Krankheit Be-
troffene und deren Angehörige sich bei mir einmal melden zu einem Austausch. Wir 
könnten uns auch darüber hinaus als Gruppe einmal treffen. 

In der Hoffnung auf einen Austausch verbleibe ich, Wolfgang Steinmetz, Pfarrer 

Interessierte wenden sich bitte direkt an: Pfr. Wolfgang Steinmetz, Tel. 069 34 15 41, 
wo-steinmetz@t-online.de 

  



9 

Statistik Sankt Margareta 2022 

 

50 Kinder sind getauft worden 

 

17 Paare haben sich das JA-Wort gegeben 

 

87 Kinder gingen zur ersten Heiligen Kommunion 

 

40 Jugendliche und Erwachsene wurden gefirmt 

 

135 Gemeindemitglieder sind gestorben 

 

256 Gemeindemitglieder sind aus der Kirche ausgetreten 

 

1 Konversion 

 
1 Gemeindemitglied ist wieder in die Kirche aufgenommen 
worden 
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Kollektenergebnisse 2022 

Adveniat 2021 3.170,90 € 

Sternsinger-Aktion 11.119,14 € 

Kollekte für Afrikatag 57,02 € 

Ehe und Familienarbeit im Bistum 124,75 € 

Werke der Caritas I 100,32 € 

Misereor 2.160,00 € 

Das Heilige Land 294,97 € 

Katholikentag 223,71 € 

Hilfswerk Renovabis 425,00 € 

Aufgaben des Papstes in der Weltkirche 107,79 € 

Kommunikationsmittel 99,23 € 

Weltkirchliche Projekte des Bistums 154,15 € 

Werke der Caritas II 501,88 € 

Missio 921,00 € 

Priesterausbildung in Osteuropa 150,87 € 

Aufgaben der Diaspora 311,68 € 

Ukraine 2.971,23 € 

Mary´s Meals 836,10 € 

Allen Spender*innen danken wir ganz herzlich 

 

 

Pilgerreise nach Irland …  

… vom 13. bis 20. April mit Pfarrer Wolfgang Steinmetz 

Ausschreibungen liegen an den Kircheneingängen bzw.-
ausgängen aus und sind im Internet bei Tobit Reisen,  
Limburg, zu finden. 

Nähere Angaben dazu können Sie auch direkt bei Pfr.  Wolfang Steinmetz per Mail  
erhalten: wo-steinmetz@t-online.de oder auf folgender Webseite: 
http://www.tobit-reisen.de/bilder/ereisen/pdf/SR3IEG0001_Ausschreibung_Irland.pdf 
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Wer unsere Ankündigun-
gen aufmerksam verfolgt 
hat weiß, dass das dies-
jährige Krippenspiel in  
vielerlei Hinsicht eine  
Premiere war. Das erste 
Mal, so unsere Recher-
chen, ist das Krippenspiel 
das erste gemeinsame 
Produkt aller Gemeinden 
der Pfarrei Sankt Marga-
reta gewesen: es waren 
Kinder und betreuende 
Personen aus allen Ge-
meinden beteiligt und das 
waren insgesamt 25 Kin-
der und acht Betreuer. Die zweite Premiere war die Zeit, in der wir uns zum Filmen ge-
troffen haben, das war bereits im September (damit genug Zeit zur Bearbeitung blieb). 
Weiterhin war neu, dass einzelne Szenen schon an den Adventssonntagen gezeigt 
bzw. veröffentlicht wurden. Zu den einzelnen Szenen gab es ein Begleitheft mit Ge-
schichten rund um die Adventszeit. Kurz nach den Sommerferien hatten sich 25 Kinder 
angemeldet, entsprechend groß musste das Stück werden. Die vielen kleinen und gro-
ßen Rollen wurden an einem Nachmittag verteilt und knappe zwei Wochen waren Zeit, 
um die Rollen auswendig zu lernen. An einem Samstag bei zwölf Grad wurden dann 
alle Szenen innerhalb von ca. sechs Stunden bei Sonne, Regen, Wind und anderem 
Wetter abgedreht. 

Wie geplant konnten das Krippenspiel ab dem 1. Advent szenenweise gezeigt werden: 

1. Advent: Auftrag an den Engel, Verkündigung der Geburt Jesu 
2. Advent: Verkündigung der Volkszählung, Weise bei Herodes 
3. Advent: Herbergssuche 
4. Advent: Bei den Hirten auf dem Felde 
Heiligabend: Ankunft der Hirten und Weisen in Bethlehem. 

Neben den vielen schauspielernden Kindern wurde das Stück, das an Heiligabend ge-
zeigt wurde und das noch auf der Homepage zu finden ist, mit der Musik des Kinder-
chores „Schmetterlinge“ und des Jugendchores „Möwen“ von Renata Roth unterlegt. 
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Das so entstandene Stück stand einem Live-Krippenspiel in nichts nach. Die Vorteile 
lagen zumindest auch in diesem Jahr auf der Filmseite: viele Kinder aus allen Gemein-
den (pro Gemeinde wären es sonst vielleicht nur drei bis vier Kinder gewesen) hatten 
an zwei Tagen im September Zeit mitzumachen ( regelmäßige Probentermine sind 
mittlerweile schwierig mit Schule und Hobbys zu vereinbaren), für diese Proben wäre 
es in den meisten Kirchen auch zu kalt gewesen und (das wussten wir aber im Vorfeld 
nicht) hätte die akute Krankheitswelle eine Einstudierung quasi unmöglich gemacht. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Kindern und Helfer*innen! 

Corinna Zuckriegl und Martin Roßbach 

 

Gottesdienste 

Mi. 01.02. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier zum Fest der  
Hl. Maria Katharina Kasper 

  09:00 St. Michael Krypta Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

 Darstellung des Herrn  -  Lichtmess 

Do. 02.02. 18:30 St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit Spendung des Blasius-
segens, Requiem für die Verstorbenen des 
Monats Januar aus Sindlingen und Zeils-
heim, Kollekte für die Pfarrei 

  18:30 St. Johannes Ap. Eucharistische Anbetung / Andacht 
  19:00 St. Johannes Ap. Luzernar (Lichtfeier) mit Prozession in der 

Kirche und Segnung der Kerzen, danach 
Spendung des Blasiussegens 

  19:00 St. Michael Wortgottesfeier mit Spendung des Blasius-
segens 

Fr. 03.02. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Eucharistiefeier mit Spendung des Blasius-
segens; Kollekte für die Ortsgemeinde 

 5. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Werke der CARITAS I 

Sa. 04.02. 18:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit Spendung des Blasius-
segens, unter Mitwirkung des Kirchenchores 
"Cäcilia" zum Stiftungsgedenken 
+ Cecilia De Melo 

  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob mit Spendung des Blasiussegens 
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Sa. 04.02. 18:00 St. Michael Krypta Abendlob mit Spendung des Blasiussegens 
So. 05.02. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
  09:15 St. Michael Wortgottesfeier mit Spendung des Blasius-

segens 
  09:30 St. Justinus Eucharistiefeier der spanischen Gemeinde 
  11:00 St. Dionysius Wortgottesfeier mit Spendung des Blasius-

segens, mit Kinderwortgottesdienst, anschl. 
Kirchkaffee 

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier mit Spendung des Blasius-
segens, anschl. Johannesstübchen, Verein 
Caritas der Gemeinde e.V. 
+ Justina Wirtjatisjasa 

So. 05.02. 19:00 St. Justinus Eucharistiefeier mit Spendung des Blasius-
segens 

Di. 07.02. 17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet im Konferenzzimmer 
  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 
  18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier im Konferenzzimmer 
Mi. 08.02. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Eucharistiefeier 
  09:00 St. Michael Krypta Wortgottesdienstfeier,  

anschl. Rosenkranzgebet 
Do. 09.02. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
Fr. 10.02. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 
Sa. 11.02. 14:00 St. Johannes Ap. Taufe von Matteo und Rafael Marcias  

Caetano 

 6. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Ortsgemeinde 

Sa. 11.02. 18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier 
  18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 
  18:00 St. Michael Krypta Abendlob 
So. 12.02. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
  09:15 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

+ Andreas Fleck 
  09:15 St. Justinus Wortgottesfeier 
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So. 12.02. 11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier als Familiengottesdienst mit 
Vorstellung der Erstkommunionkinder 

  11:00 St. Michael Familiengottesdienst 
Di. 14.02. 17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 
  19:00 St. Justinus Segnungsgottesdienst zum Valentinstag 
Mi. 15.02. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 
  09:00 St. Michael Krypta Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet 

++ Stifter der Frühmesserei Nikolaus Fay 
und Familie 

  19:30 St. Michael Krypta Atempause am Mittwoch 
Do. 16.02. 09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
Fr. 17.02. 09:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 
Sa. 18.02. 14:30 St. Josef Eucharistiefeier der Gehörlosengemeinde 

 7. Sonntag im Jahreskreis  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 18.02. 18:00 St. Johannes Ap. Abendlob 
  18:00 St. Michael Eucharistiefeier mit Totengedenken 
So. 19.02. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
  09:15 St. Bartholomäus Wortgottesfeier 
So. 19.02. 09:15 St. Michael Wortgottesfeier 
  11:00 St. Dionysius Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst, 

anschl. Kirchkaffee  
++ Theo Stappert und Emma Pickel 

  11:00 St. Justinus Eucharistiefeier, anschl. Kirchkaffee mit Ver-
kauf von Produkten aus fairem Handel  

  11:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier 
+ Rudolf Fries 

Di. 21.02. 17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 

 Aschermittwoch 

Mi. 22.02. 08:00 St. Dionysius Schülergottesdienst mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

  08:15 St. Johannes Ap. Schülergottesdienst mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 

  08:30 St. Michael Schülergottesdienst mit  Austeilung des 
Aschenkreuzes 
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Mi. 22.02. 18:00 St. Dionysius Eucharistiefeier mit Austeilung des  
Aschenkreuzes 

  18:30 St. Bartholomäus Eucharistiefeier mit Austeilung des  
Aschenkreuzes 

  19:00 St. Justinus Eucharistiefeier mit Austeilung des  
Aschenkreuzes 

  19:00 St. Johannes Ap. Bußgottesdienst mit Austeilung des  
Aschenkreuzes 

  19:00 St. Michael Wortgottesfeier mit Austeilung des  
Aschenkreuzes 

Do. 23.02. 06:30 St. Josef Frühschicht im Gemeindebüro 
  09:00 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 
  18:00 St. Johannes Ap. Kreuzwegandacht 
  19:30 St. Bartholomäus Kreuzwegandacht 
Fr. 24.02. 09:00 St. Joh. Ap. Krypta Wortgottesfeier 
  18:30 St. Michael Kreuzwegandacht 

 1. Fastensonntag  -  Kollekte für die Pfarrei 

Sa. 25.02. 18:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier mit Totengedenken 
++ Heinrich A. und Matthias Hecktor 

  18:00 St. Michael Krypta Abendlob 
So. 26.02. 09:00 St. Johannes Ap. Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
  09:15 St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

++ und Lebende der Familie Kubik,  
Karbowiecki, Mann und Halupka 

  09:15 St. Justinus Eucharistiefeier 
  11:00 St. Dionysius Wortgottesfeier 
  11:00 St. Johannes Ap. Wortgottesfeier 
  11:00 St. Michael Wortgottesfeier mitgestaltet vom  

Liturgischen Singkreis 
Di. 28.02. 08:00 St. Josef Eucharistiefeier, Kollekte für Brasilien 

nach Meinung der Stifter 
  17:30 St. Joh. Ap. Krypta Rosenkranzgebet 
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Aktuelles aus den Ortsgemeinden 

St. Bartholomäus – Zeilsheim 

 

Fassenacht in Froher Runde 
Die „Frohe Runde“ lädt für  
7. Februar ab 15:00 Uhr ganz 

herzlich zur Fassenacht in den 
Clubraum des Gemeinde-
zentrums ein. 

Familienfasching 
Am Rosenmontag, 20. Februar sind alle 
im Alter von 0-101 Jahren ab 15:11 Uhr 
ins Gemeindezentrum eingeladen. 
Euch erwarten lustige Faschingsspiele, 
Kostümwettbewerb, Kreppelcafé,  
Tanzen/Musik, Bastelstation und jede 
Menge Spaß. 
Eintritt: € 3,00 (Kinder bis 3 Jahre frei) 

Emilia Herden und Karoline Kreutner 

Ortsausschuss Klausurtag 
Herzliche Einladung zum „Zukunftstag“ 
am Samstag, 11. Februar. 

An diesem Tag wollen wir gemeinsam 
spinnen, träumen, planen, überlegen … 
Was ist uns in St. Bartholomäus wichtig, 
auf was wollen wir nicht verzichten, was 
wollen wir ändern oder neu machen, was 
…? 

Um diese Ideen und Vorstellungen auf 
möglichst breite Beine zu stellen, sind 

zum „Zukunftstag“ nicht nur die Mitglieder 
des Ortsausschusses herzlich eingela-
den, sondern auch alle interessierten Ge-
meindemitglieder. Als Moderatorin für 
den „Zukunftstag“ konnte Frau Vassiliou 
gewonnen werden, die bereits einige 
Klausurtage des PGR begleitete. 

Der „Zukunftstag“ findet von 10:00-16:00 
Uhr im Gemeindezentrum, Alt-Zeilsheim 
18-20, statt. Natürlich ist in dieser Zeit 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. 

Wir freuen uns auf alle, die sich von un-
serer Einladung angesprochen fühlen 
und gerne mitarbeiten wollen. 

Vorstand des OA 

Zeilsheimer Wollemäus 
Herzliche Einladung 
zum nächsten  
Treffen am 13. Februar 
um 15:00 Uhr im  
Clubraum des  
Gemeindezentrums. 

Bei Kaffee, Kuchen und fröhlicher Unter-
haltung wird gewerkelt bis ca. 18:00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Dich! 

Beate Eckstein / Birgitta Kuhn /  
Monika Dörr  
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Kreuzwegandachten 
Herzliche Einladung zu den Kreuzwegan-
dachten in der Fastenzeit, die in diesem 
Jahr - in Anlehnung an die Misereor Fas-
tenaktion 2023 - unter dem Thema „Frau. 
Macht. Veränderung“ stehen. 

Verantwortliche von verschiedenen Grup-
pierungen der Gemeinde bereiten wie in 
den vergangenen Jahren die Andachten 
vor. Die Termine sind 23. Februar, 2., 9., 
16., 23., 30. März jeweils um 19:30 Uhr in 
der Kirche St. Bartholomäus 

Vorstand des OA 

 

„Wie kann Gott so viel Leid und 
Elend zulassen?“ 
Zu diesem Thema lädt die KAB Zeils-
heim für Donnerstag, 23. Februar um 
19:30 Uhr zu einem Gesprächs- und 
Diskussionsabend in das Gemeinde-
zentrum, Alt Zeilsheim 18-20, ein.  
Moderation: Martin Roßbach, Gemein-
dereferent 

Christa Schleich 

Biblischer Gesprächskreis 
Auch in diesem Jahr wird es wieder eine 
Gesprächsreihe geben. Dieses Jahr zum 
Thema "Das bedrohte Volk Gottes". 

Die Termine sind der 2., 9., 16., 23. März 
jeweils um 20:00 Uhr im Gemeindezen- 
trum. Bitte merken Sie sich diese Ter-
mine schon mal vor. 

 

Sternsingeraktion 2023 

Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder 
schützen – in Indonesien und weltweit“ 
waren unsere Sternsinger in diesem Jahr 
wieder unterwegs und brachten den  
Segen Gottes in die Häuser in Zeilsheim 
und sammelten Geld für die Kinder in  
Indonesien. 

Herzlicher Dank unseren Sternsingern 
dafür. 

Ulrich von Janta-Lipinski 
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St. Dionysius - St. Kilian – Sindlingen 

 

Fassenacht in Dionysius 
mit buntem Programm 
am Freitag, 10. Februar, 20:11 Uhr 
Endlich wieder was los 
im Gemeindehaus 
von St. Dionysius, 
Huthmacher-
straße 21 

Karten sind nur bei Wolfgang Schuh-
mann zum Preis von 8,00 € erhältlich; 
Tel. 069 37 23 47. 

Der Saal öffnet sich zum Einschunkeln 
und Stärken um 19:11 Uhr. 

Sonja Peters 

 

 

 

St. Josef – Höchst 

 

Senioren-Kaffee 
 „Heechst Helau“ so lautet 

unser Ruf, wir feiern  
Fassenacht. 

Unsere Einladung geht an 
alle Senioren*innen, 
kommt am 1. Febr. 

ins Pfarrheim St. Josef in der Schleifer-
gasse. Wir beginnen um 14:30 Uhr. Bitte 
setzt ein Hütchen auf, der schönste Hut 
wird ausgesucht und ... 

Wir freuen uns und grüßen herzlich, 
das Senioren-Team St. Josef 

Bitte merken Sie schon mal den 1. März 
vor. Wir treffen uns dann bereits um 
12:30 Uhr zum jährlichen Heringsessen. 

Frühschichten in St. Josef 
Wir laden Sie herzlich in der Fastenzeit 
zu Frühschichten ins Gemeindebüro,  
Justinusplatz 2, ein. 
Diese finden don-
nerstags ab 23. 
Februar jeweils um 
7:00 Uhr statt. Die 
weiteren Termine 
sind am 2., 23. und 
30. März, sowie am 6. April. 

Wir treffen uns, um innezuhalten, zum 
Meditieren, um Texte zu hören, zum  
Singen und Beten. Anschließend wollen 
wir gemeinsam frühstücken. Jede/jeder 
bringt etwas mit. 

Herzliche Einladung 
Doris Schmotz und Heinz Krull 
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Rückblick Adventsmarkt 2022 
Nach coronabedingter Pause konnten wir 
am 1. Advent wieder unseren Advents-
markt im Pfarrheim St. Josef veranstal-
ten. Es gab gestrickte, genähte und ge-
bastelte Sachen, selbsthergestellte Mar-
melade und Weihnachtsplätzchen sowie 
Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns, vom 
Erlös insgesamt 650,00 € an die CaJo 
spenden zu können. Vielen Dank an alle 
Besucher! Für dieses Jahr haben wir 
schon viele neue Ideen gesammelt. 

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern 
ein erfolgreiches und gesundes Neues 
Jahr. 

Ihr Team vom Adventsmarkt 

 

TidS – Saison 2022 – Vorschau 2023 
Die TidS wünschen allen Gemeindemit-
gliedern alles Gute für das Jahr 2023, vor 
allen Dingen beste Gesundheit. 

Nach drei Jahren konnten wir unserem 
Publikum wieder ein Theaterstück im 
Pfarrheim von St. Josef präsentieren. An 
drei Wochenenden im Herbst 2022 führ-
ten wir die Komödie „Die verschollene 
Kirchenchronik“ auf. Es waren für alle Be-
teiligten sehr schöne, nach der langen 
Corona-Pause aber auch anstrengende 
Wochen. Corona bedingt hatten wir die 
Besucherzahl auf 80 Personen reduziert. 
Es waren weniger Besucher*innen vor 
Ort als in den Vorjahren, diejenigen, die 
kamen, freuten sich sehr über das Thea-
terstück und die Tatsache, dass wir wie-
der gespielt haben. 

In diesem Jahr feiern wir unser 30-jähri-
ges Bestehen. Aus dieser langen Zeit 
sind die vier Gründungsmitglieder Ute  
Abel, Monika Marx, Ewald Robatscher 
und Christl Schmitt den TidS treu geblie-
ben. Im Februar 2023 werden wir unser 
neues Theaterstück auswählen, das wir 
wieder an drei Wochenenden im Pfarr-
heim St. Josef aufführen werden. Unsere 
Premiere findet am Samstag, dem 21. 
Oktober 2023 statt. Wir würden uns 
freuen, Sie dann bei einer unserer Auf-
führungen begrüßen zu dürfen. 

Christl Schmitt und Andreas Körner, 
für die TidS  
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St. Johannes Apostel – Unterliederbach 

 

Ehrung mit dem Johanneskreuz 
Eine Sehnsucht steckt in vielen von uns. 
Diese Sehnsucht ist es, was Ehrenamtli-
che in der Kirche antreibt, um das Schiff, 
das Gemeinde heißt, mitzubauen. Es ist 
gar nicht so einfach Ehrenamtliche für 
Ihre Verdienste zu ehren. 

„Wenn du ein Schiff bauen willst, 

beginne nicht mit dem Sammeln von 

Holz, dem Schneiden von Brettern 

und dem Verteilen der Arbeit, sondern  

erwecke in den Menschen die Sehnsucht 

nach dem weiten, endlosen Meer“ 

                         Antoine de Saint-Exupery 

Jahreslosung der Gemeinde  
St. Johannes Ap. 

Die Gemeinde kann stolz sein auf viele 
Engagierte und Ehrenamtliche in vielen 
Bereichen der Kirche vor Ort: Sei es als 
Gruppenleiter, beim Tannenbaum auf-
stellen oder beim Orgel spielen. Das Eh-
renamt ist das Rückgrat der Kirche. Eh-
renamt kann einmal im Jahr oder auch 
jede Woche sein. Ehrenamtliche Arbeit 
wird oft gar nicht so wahrgenommen.   

In St. Johannes gibt es die Ehrung mit 
dem Johanneskreuz für Ehrenamtliche,  
die in der Gemeinde langjährig, gewis-
senhaft, treu und engagiert tätig sind. 
Seit dem Jahr 1994 wurden 85 Christen 
aus Unterliederbach mit dem Johannes-
kreuz geehrt. Nach fünf Jahren Pause, 
wollen wir die Tradition der Ehrung und 
Würdigung in dieser Form wieder aufle-
ben lassen. 

 

Über den QR Code gelangen 
Sie zum ausführlichen Text 
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St. Michael – Sossenheim 

 

Ortsausschuss tagt 
Am Donnerstag, 2. Februar kommt der 
Ortsausschuss St. Michael zu seiner ers-
ten Sitzung im neuen Jahr zusammen. 
Die Sitzung beginnt um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus, Alt Sossenheim 68a.  

Übrigens: Die Sitzungen des Ortsaus-
schusses sind öffentlich. Interessierte 
können gerne teilnehmen. 

Ökumenisches Friedensgebet 
Weiterhin findet jeden Freitag 
um 18:00 Uhr das Ökumeni-
sche Friedensgebet auf dem 
Sossenheimer Kirchberg statt. 
Wir beten um Frieden in der Uk-
raine und weltweit. 

„Gottesdienst der Freude“ in der  
Fastnachtszeit 
Am Sonntag, 12. Februar sind alle Kin-
der, Familien und Interessierte jeden Al-
ters zu einem „Gottesdienst der Freude“ 
in der Fassenachtszeit eingeladen. Wer 
will, kann verkleidet kommen. Der Got-
tesdienst beginnt um 11:01 Uhr in der 
Kirche St. Michael. 

Im Anschluss feiern wir im Rahmen von 
„Esse trinke, babbele“ Fassenacht! 
Helau! 

Atempause am Mittwoch 

Am Mittwoch, 15. Februar 
können Sie sich mal wie-
der eine „Auszeit“ vom  
Alltag nehmen, zur Ruhe 
kommen, verschnaufen. 
Die „Atempause am  
Mittwoch“ beginnt um 19:30 Uhr in der 
Krypta der Kirche St. Michael (Eingang 
seitlich über die Michaelstraße). 

 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
In der Fastenzeit sind Sie jeden Freitag 
zur Kreuzwegandacht um 18:30 Uhr in 
die Kirche St. Michael eingeladen! 

Termine:  24. Februar,  
10., 17., 24., 31. März.  

Am Freitag, 3. März begehen wir um 
18:00 Uhr in der evangelischen  
Gemeinde den ökumenischen Weltge-
betstag. 
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Veranstaltungen 

 St. Margareta 

Mi. 08.02. 18:30 Zen-Meditation (Höchst, GB) 

Do. 09.02. 18:00 Eine-Welt-Ausschuss, nicht öffentlich (Höchst, GB) 

Di. 14.02. 17:00 Allgemeine Sozialberatung (Höchst, CaJo) 

Mi. 22.02. 18:30 Zen-Meditation (Höchst, GB) 

Di. 28.02. 17:00 Allgemeine Sozialberatung (Höchst, CaJo) 

 28.02. 19:30 AK Homepage via Zoom 

 

 St. Bartholomäus 

Do. 02.02. 19:30 ACK Delegiertentreffen  
(Freie evang. Gemeinde, Kegelbahn 54) 

Di. 07.02. 15:11 Senioren "Frohe Runde" – Fassenacht (GZ Clubraum) 

 07.02. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – Treffen zum Kennenlernen 
(GZ Saal) 

Do. 09.02. 19:30 "Welche ökumenische Zielvorstellungen ermöglichen oder 
verhindern die Einheit der Kirchen?" 
Ref.: Pfr. Dr. Jörg Bickelhaupt,  
gemeinsame Veranstaltung von EAV und ACK  
(Evang. Gemeindezentrum, Pfaffenwiese 111) 

Sa. 11.02. 10:00 Ortsausschuss Klausurtag (GZ Clubraum) 

Mo. 13.02. 15:00 Zeilsheimer Wollemäus (GZ Clubraum) 

Di. 14.02. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 1. Weggottesdienst-Treffen 
(Kirche St. Bartholomäus) 

Do. 16.02. 19:11 Weiberfastnacht (GZ Saal) 

Do. 23.02. 19:30 KAB – "Wie kann Gott so viel Leid und Elend zulassen?" 
Referent: Martin Roßbach (GZ Clubraum) 

Di. 28.02. 17:00 Erstkommunionvorbereitung ؘ– 2. Weggottesdienst-Treffen 
(Kirche St. Bartholomäus) 
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 St. Dionysius-St. Kilian 

Mi. 01.02. 15:00 Seniorenclub – Treffen bei "da Renato” 

Do. 02.02. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – Treffen zum Kennenlernen 
(GH Saal) 

So. 05.02. 10:00 Erstkommunionvorbereitung – Gemeindestunde (GH Saal) 

Do. 09.02. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 1. Weggottesdienst-Treffen 
(Kirche St. Dionysius) 

Fr. 10.02. 20:11 Fassenacht in Dionysius (GH Saal) 

Mi. 15.02. 15:00 Seniorenclub – Helau! Bitte Hütchen mitbringen! (GH Konfe-
renzraum) 

Do. 23.02. 12:30 Aktiver Donnerstag – Heringsessen (GH) 

Do. 23.02. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – 2. Weggottesdienst-Treffen 
(Kirche St. Dionysius) 

Di. 28.02. 19:30 Ortsausschuss (GH Konferenzraum) 

 St. Josef 

Mi. 01.02. 14:30 Seniorenkaffee (PH Saal) 

Sa. 04.02. 07:00 Verkauf von Produkten aus fairem Handel (Höchster Markt) 

Mi. 08.02. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – Treffen zum Kennenlernen  
(PH Saal) 

Mi. 15.02. 19:59 Weiberfassenacht (PH Saal) 

Fr. 17.02. 10:00 Aktive Senioren 

 St. Johannes Apostel 

Fr. 03.02. 19:00 Skat (Altes Pfarrhaus) 

Sa. 04.02. 10:00 Weltgebetstag Vorbereitung im „Treff – Burgunderweg“ 

 04.02. 19:31 1. Fassenachtssitzung (GH Saal) 

Di. 07.02. 19:30 Eine-Welt-Gruppe (Altes Pfarrhaus) 

Do. 09.02. 18:00 Treffen der KAB (Altes Pfarrhaus) 

Sa. 11.02. 19:31 2. Fassenachtssitzung (GH Saal) 
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Mi. 15.02. 17:00 Erstkommunionvorbereitung – Treffen zum Kennenlernen 
(GH Saal) 

Do. 23.02. 19:30 Ortsausschuss (Altes Pfarrhaus) 

 St. Michael 

Mi. 01.02. 15:01 Fassenachtsbingo (GH Altenclub) 

Di. 07.02. 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael (GH Altenclub) 

Sa. 11.02. 20:00 Club Plus - Minus (GH Altenclub) 

Mo. 13.02. 15:01 Seniorenkreis "Riesling 2000" – Fassenacht (GH Altenclub) 

Mi. 15.02. 15:01 Seniorenkreis "Spätlese ´74" – Fassenacht (GH Altenclub) 

Do. 16.02. 18:00 Frauengesprächskreis (GH Altenclub) 

Mo. 20.02. 18:00 Probe des Liturgischen Singkreises (GH Familienraum) 

Di. 21.02. 15:00 Spinnstube des Fördervereins St. Michael (GH Altenclub) 

Di. 28.02. 15:00 Helferinnentreffen (GH Altenclub) 
 

 

 
Regelmäßige Termine 

 Sankt Margareta – die Pfarrei 

Mo. 09:30 – 11:00 Frühstücksstube (CaJo) 

Mo.  15:00 – 17:00  Allgemeine Lebensberatung (Euckenstr. 1a) 

Di.  17:00 – 19:00  Allgemeine Lebensberatung (Euckenstr. 1a) 

Mi. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 
 ab 10:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 

Do. 09:30 – 11:00 Frühstücksstube (CaJo) 

Fr. 10:00 Neuanmeldung für die Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 
 ab 10:30 Ausgabe Lebensmittel, Frankfurter Tafel e.V. (CaJo) 
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 St. Bartholomäus – Zeilsheim 

Mo. 20:00 Probe des Kirchenchores „Cäcilia“ (Clubraum) 

Di. 19:30 Probe der Theatergruppe Zeilsheim (GZ Saal) 

St. Josef – Höchst 

Mo. 15:00 – 16:30 Senioren Tanzkreis der Kolpingfamilie (Saal) 

Do. 17:00 Sprachtreffen der Kolpingfamilie (KJE-Raum) 

Fr. 18:00 – 19:00 Kinderchor „Die Schmetterlinge“ (St. Justinus) 

 19:00 – 21:00 Jugendchor „Die Möwen“ (St. Justinus) 

So. 06:00 – 10:00 Eritreisch-Orthodoxer Gottesdienst (St. Josef) 

 10:30 – 13:30 Sonntagsschule der Eritreischen Gemeinde (PH) 

 St. Johannes Apostel – Unterliederbach 

So. 18:00 – 19:00 Tanzkreis (Gemeindehaus, Großer Saal) 

Do. 20:00 Chor „Phosannajets“ (Gemeindehaus, Saal) 

 

 

Abkürzungen: GB = Gemeindebüro GZ = Gemeindezentrum 
GH = Gemeindehaus PH = Pfarrheim 
CaJo = Caritas St. Josef 
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Pfarr- und Gemeindebüros 

Zentrales Pfarrbüro 
Kath. Pfarrei Sankt Margareta 
Sieringstr. 1, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 00 
Fax 069 9 45 95 90 25 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen 
Di., Mi., Do., Fr.  09:00 – 12:00 Uhr 
Bankverbindung: 
Frankfurter Volksbank eG 
DE 20 5019 0000 6002 1024 29 

Verwaltungsleiter 
Ulrich Hock 
Tel. 069 9 45 95 90 16 
u.hock@bo.bistumlimburg.de 

Sekretariat 
Karin Andrés, Susanna Plati,  
Claus Sroka, Ursula Wendling 

Gemeindebüro St. Bartholomäus 
Saalfelder Straße 11, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 36 00 02-0 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten:  Do. 09:00 – 11:00 Uhr 

Sekretär: Claus Sroka 

Gemeindebüro  
St. Dionysius – St. Kilian 
Huthmacherstraße 21, 65931 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 40 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr 

Sekretärin: Angela Fischer 

Gemeindebüro St. Josef 
Justinusplatz 2, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 50 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeiten: Fr. 09:00 – 11:00 Uhr 

Sekretärin: Susanna Plati 

Gemeindebüro  
St. Johannes Apostel 
Siehe Zentrales Pfarrbüro 

Sekretärin: Karin Andrés 

Gemeindebüro St. Michael 
Sossenheimer Kirchberg 2,  
65936 Frankfurt 
Tel. 069 34 31 31 
pfarrbuero@margareta-frankfurt.de 
Öffnungszeit des Zentralen Pfarrbüros im 
Gemeindebüro St. Michael:  
Mi 9:00-12:00 Uhr mit Pfarrsekretärin  
Ursula Wendling 
weitere Öffnungszeiten des Gem.Büros: 
Mo. 9:00-11:00 Uhr 
Fr  15:00-17:00 Uhr 

Sekretärin: Ursula Wendling 
 

 

Einschränkung der Öffnungszeiten 

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise im 
ausBlick und auf der Homepage. 
Die Öffnungszeiten der Gemeindebüros 
entfallen i. d. R. bei Urlaub oder anderen 
Abwesenheiten. 
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Kindertagesstätten 

www.kitas-margareta-frankfurt.de 

Kita-Koordinatorin 
Anna Sophie Blaser 
Kath. Pfarrei Sankt Margareta 
Sieringstr. 1, 65929 Frankfurt 
Tel. 069 9 45 95 90 15 
a.blaser@bo.bistumlimburg.de 

Kath. Kindertagesstätte St. Stephan 
Bechtenwaldstraße 94 
65931 Frankfurt 
Tel. 069 36 72 17 
Fax 069 36 40 20 61 
mail@kita-ststephan.de 
Leitung: Jens Davis 

Kath. Kindertagesstätte St. Dionysius 
Herbert-von-Meister-Straße 1 
65931 Frankfurt  
Tel. 069 37 18 15 
kita.dionysius@kath-kirche.sindlingen.de 
Leitung: Kirsten Schiffer-Schultheiß 

Kath. Kindertagesstätte St. Kilian 
Albert-Blank-Straße 4 
65931 Frankfurt-Sindlingen 
Tel. 069 37 12 05 
kita.kilian@kath-kirche.sindlingen.de 
Leitung: Angelika Mayer 

Kath. Kindertagesstätte St. Josef 
Emmerich-Josef-Str. 14 
65929 Frankfurt  
Tel. 069 31 97 65 
Fax 069 75 93 57 84 
kita@st-josef-hoechst.de 
Leitung: Uwe Netz 

Kath. Kindertagesstätte  
St. Johannes Apostel 
Sieringstraße 3, 65929 Frankfurt  
Tel. 069 30 29 84  
Fax 069 30 08 87 89 
kita@st-johannes-ap.de 
Leitung: Ilona Wloka 

Kath. Kindertagesstätte St. Michael 
Schwesternstraße 
Schwesternstr. 2, 65936 Frankfurt 
Tel. 0 69 34 38 36 
kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de 
Leitung: Martina Burger 

Kath. Kindertagesstätte St. Michael 
Carl-Sonnenschein-Straße 
Carl-Sonnenschein-Straße 99 
65936 Frankfurt  
Tel. 069 34 12 13 
kita-carl-sonnenschein@st-michael-ffm.de 
Leitung: Kathrin Wessel, Simone Kitzel 

Kindertagesstätten des  
Caritasverbandes Frankfurt 
Kindertagesstätte „Alte Villa“ 
Emmerich-Josef-Straße 1 
65929 Frankfurt 
Tel. 069 30 67 61 
Fax 069 30 85 09 97 
kita.altevilla@caritas-frankfurt.de 
Leitung: Beate Gabriele Kappel 

Kindertagesstätte „Engelsruhe“ 
Engelsruhe 34 
65929 Frankfurt  
Tel. 069 30 47 47 
Leitung: Silke Meindl 

  
Weitere Informationen und Anschriften finden Sie in der Broschüre durchBlick. 
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Redaktionsschluss 

Redaktionsschluss für die nächsten Ausgaben 
März 2023 ist der 30.01.2023 
April 2023 ist der 27.02.2023 
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